
 

Bremen, 4. Dezember 2019 

 
Foto, Foto! Ausstellung 
Die Ausgezeichneten 
 

Kategorie „Pressefoto des Jahres“  

Christian Kosak 

 

Christian Kosak berichtet zusammen mit Reporter Christian Weth im "Weser-Kurier" in 

unregelmäßigen Abständen aus dem Leben des 35-jährigen Tobias Laatz aus Bremen. 

Dieser leidet an der unheilbaren Nervenkrankheit ALS. In der stark von der 

eindringlichen Bildsprache geprägten Serie geht es um einen sterbenskranken 

Familienvater, der nicht in Jahren rechnet, sondern in Augenblicken. Welche Wünsche 

bleiben einem, wenn die Zeit extrem begrenzt ist? Christian Kosak ist nah genug dran, 

um in einem Bild die Geschichte einer Familie zu dokumentieren, für die sich praktisch 

alles um Krankheit, Trauer und Tod dreht. Er wahrt zugleich die journalistische Distanz, 

die nötig ist, um so authentisch wie möglich die Spuren von Menschlichkeit und 

Normalität einzufangen, die in so außergewöhnlichen Situationen schwer zu entdecken 

sind.  

 

 

 

Kategorie „Politik“  

Jörg Oberheide 

 

Bremen, 17.01.2018. Alfred Grosser, *1925, emeritierter Professor für 

Politikwissenschaft in Paris. Im Gespräch mit Alt - Bürgermeister Henning Scherf. Kurz 

vor der Festrede im Bremer Rathaus vor dem Neujahrsempfang des Bremer 

Bürgermeisters Carsten Sieling. 

 

 

 

Kategorie „Kultur“  

Karsten Klama 

 

Bremen, 20.06.2018. Von Amor bis Tinder: Die drei Kunststudenten Katharina Dacreis, 

Jakob Weth und Lena Heins fragen sich in ihrer Video-Arbeit, in welches Bild von uns 

wir uns verlieben. 

 

 

 

 

 



 

 

Kategorie „Land und Leute“ 

Jörg Sarbach 

 

Bremen, 01.12.2017. Die standesamtliche Hochzeit von David Zacharias und Ines 

Orwaldi im Standesamt Bremen. Das Brautpaar wartet auf die Trauung. 

 

 

Kategorie „Regionales“ 

Jonas Kakó 

 

Das Bild zeigt einen Moment der großen Feuerwehrübung bei Edeka Food Service in 

Weyhe-Dreye.  

 

 

Kategorie „Wirtschaft“ 

Rafael Heygster 

 

Bremen, 30.05.2017. Ein Meer aus Müll: Im Annahme-Bunker des Müllheiz-Kraftwerks 

Bremen türmt sich der Abfall Bremens zu hohen Bergen auf - und wird am laufenden 

Band nachgeliefert. 
 
 
Die Sparkasse Bremen  

Mit einer Bilanzsumme von rund 11,5 Milliarden Euro, 1.250 Mitarbeitenden und rund 80 Standorten 

ist die Sparkasse Bremen Marktführerin für Finanzdienstleistungen in der Hansestadt. Als Freie 

Sparkasse 1825 von Bremer Bürgern gegründet, zählt sie zu den größten der fast 400 deutschen 

Sparkassen. Sie ist ein starker Partner des Mittelstands und begleitet unternehmerisches Wachstum 

mit Branchenexpertise und Kompetenz vor Ort. Das exklusive Private Banking beinhaltet eine 

professionelle Vermögensverwaltung sowie ein Stiftungs- und Generationenmanagement. Ihren 

Privatkunden bietet die Sparkasse Bremen mehrfach ausgezeichnete Beratungsleistungen rund ums 

Sparen und Finanzieren sowie zu Vorsorge- und Immobilienthemen  

 

Fast 200 Jahre Engagement für Bremen  

Über Generationen hinweg ist die Sparkasse Bremen mit ihren Kunden verbunden und verzichtet 

dabei auf Gewinnmaximierung. Vielmehr investiert sie einen erheblichen Teil ihrer Erträge in die 

Lebensqualität der Bremerinnen und Bremer - vom Kindergarten über den Sportverein bis zu den 

großen kulturellen Highlights der Stadt. Jede Kundin, jeder Kunde der Sparkasse Bremen verbessert 

so gleichzeitig die Lebensqualität in seinem Stadtteil und in ganz Bremen. Besonderes Augenmerk 

gilt dabei der Förderung von Kindern und Jugendlichen.  

stark. fair. Hanseatisch // www.sparkasse-bremen.de  
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